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A n t r a g  N r . :  0 0 6 2 / 2 0 1 9 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg, 10.07.2019 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat – Fassadenbegrünung „In der Gabel“ 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gem. § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 

Wir beantragen, dass für das gesamte Gewerbegebiet „In der Gabel“ im Bebauungsplan eine 
Fassadenbegrünung von 30 % festgeschrieben wird. Die Art der Begrünung ist jeweils mit dem 
Landschaftsamt abzustimmen. 

Begründung: 

Heidelberg hat den Klimanotstand ausgerufen, jede mögliche Maßnahme muss ergriffen werden. 
Fassadenbegrünungen leisten einen deutlichen Beitrag zur Gebäudedämmung, vor allem zur 
Kühlung in Hitzeperioden. Außerdem bieten sie Vögeln und Insekten einen Schutzraum und 
Nahrung. Ihr Beitrag ist kostengünstig, wenig aufwändig und verbessert vor allem bei großen, 
eintönigen Fassaden das Stadtbild. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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